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FS Freie Turner III -Wacker 1 = 1:1(0: 1) am 8.2.2015

Für die Fußballer von Freie Turner III hat das neue Jahr mit einem Unentschieden im

Testspiel zur Vorbereitung auf die Rückrunden-Fortsetzung begonnen. Im ersten

Test nach der Winterpause kamen die Braun-Weißen am Sonntagmorgen auf dem

C-Platz gegen Wacker 1 zu einem verdienten 1 : 1. Das letzte Duell zwischen beiden

Teams lag sieben Monate zurück. Im Juli 2014 war es, als die III. Mannschaft an

gleicher Stätte gegen die Gäste vom Jahnplatz mit 1: 2 noch das Nachsehen hatte.

Im Freundschaftsspiel gegen den 9. der Kreisliga-Tabelle war von einem Klassen

unterschied nichts zu sehen. Die Elf von Trainer Hendrik Ruppert lieferte dem

Gegner (14 Punkte, 29 : 41 Tore) eine ausgeglichene Partie. Selbst nach dem Ge

gentor von Artur Bast per Freistoß in der 39. Minute nach einem Foul von Lukas

Kasten zeigte sich der Tabellendritte der 1. Kreisklasse - 1 unbeeindruckt.

Mit einem personellen Mehraufwand hatte der FT-Chefcoach in der ersten Halbzeit

den Verteidigungsbund in der Defensive entsprechend aufgestellt. Das schaffte ge

nügend Sicherheit nach hinten. Es war das Anliegen des Trainers, verschiedene

Spielsysteme an diesem Morgen zu testen: Das verschaffie den Wackeranern eine

feldliche Überlegenheit, mit der sie allerdings nichts anzufangen wussten.

Nach der Pause und nach zahlreichen Wechseln ging bei beiden Mannschaften der

Spielfluss phasenweise verloren. Die Umstellungen und Personalveränderungen

brachten keine positive Wirkung mehr. Zudem schwanden beim Gastgeber mit

zunehmender Spieldauer die Kräfte, so dass die Gebrüder Hinkel-Truppe Raum für

schnelle Vorstöße erhielt, In der 75. Minute musste eine tolle Rettungstat von
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Lukas Kasten auf der Linie herhalten für seinen bereits geschlagenen Torwart, der

zuvor schon mehrfach ernsthaft gefordert wurde (36., 50.), um das 0 : 2 zu vereiteln.

Nur vier Feldspieler spielten gegen Wacker 90 Minuten lang durch: Lukas Kasten als

zuverlässiger Abwehrchef, Marvin Trunsch und Simon Köhler, die neben kontollier

ter Defensive viel Angriffseifer entwickelten sowie Maximilian Pätzold, der in der

Offensive im Mittelpunkt der Handlungen stand - auch in der Schlussphase, wo mit

einem energischen Finaispurt die Niederlage abgewendet werden konnte. Es war der

fulminante Schlussakt dieses Geduldsspiels. Drei Minuten vor dem Abpfiff des

Schiedsrichters Wolfgang Ohrens gelang der „Dritten“ noch der Ausgleich zum 1 : 1

durch Maximilian Pätzold, der die meisten Torchancen (7., 49.1 54., 73.) auf sich

vereinigt hatte.

Weitere spieltragende Figuren wie Patrick Meurer und Alan Kadalo wurden bei

diesem Auftakt-Test spürbar vermisst. Auch konnten beim Debüt des Winter-Neuzu

gangs Marius Behnke noch keine bahnbrechenden Erkenntnisse gewonnen werden.

Zum jetzigen Zeitpunkt der Vorbereitung kann der Trainerstab durchaus zufrieden

sein. Denn schließlich befinden sich die Spieler erst seit kurzem wieder im Training.

Bis zum ersten Pflichtspiel am 1. März gegen Rautheim sind noch drei Wochen hin,

in denen die Turner zu Testspielen am 15. 2. nach Hildesheim zum Tus GW

Hirnmelsthür und am 22. .2. nach Barsinghausen reisen. Das Treffen gegen einen

höherklassigen Gegner am vergangenen Sonntag hat jedenfalls seinen Zweck erfüllt.

Es spielten:

H. Weber (65. T. Zumdick), C. Kleemeyer (72. Weber), P. Hermann (37. M. Behnke),

L. Kasten, T. Zumdick (46. T. Diersing), J. Zisenis (56. A. Tota), M. Trunsch,

K. Löffler (70. Hermann), M. Pätzold, S. Köhler.
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